
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/1472 
19. Wahlperiode 2019-05-23 

Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Martin Habersaat (SPD) 
 
und 
 
Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 

Schulbesuch in länderübergreifenden Fachklassen außerhalb Schleswig-
Holsteins 

 
 

1. Für welche Ausbildungsberufe ist es derzeit in Schleswig-Holstein nicht mög-

lich, einen fachlich differenzierten Unterricht sicherzustellen? 

 

Antwort: 

Gemäß der „Rahmenvereinbarung über die Bildung länderübergreifender Fachklas-

sen für Schüler und Schülerinnen in anerkannten Ausbildungsberufen mit geringer 

Zahl Auszubildender“ (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 26.01.1984 i.d.F. 

vom 23.02.2018)1 wird von der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in 

der Bundesrepublik Deutschland (KMK) jährlich die „Liste der anerkannten Ausbil-

dungsberufe, für welche länderübergreifende Fachklassen“2 eingerichtet werden, 

festgelegt. 

 

                                            
1 https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/1984/1984_01_26-RV-

fachklassen.pdf 
2 https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2019/2019_03_22-Laen-

deruebergreifende_Fachklassen-31-Fortschreibung.pdf 

https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/1984/1984_01_26-RV-fachklassen.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/1984/1984_01_26-RV-fachklassen.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2019/2019_03_22-Laenderuebergreifende_Fachklassen-31-Fortschreibung.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2019/2019_03_22-Laenderuebergreifende_Fachklassen-31-Fortschreibung.pdf
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Die für Schleswig-Holstein maßgeblichen Auszüge für das lfd. Schuljahr 2018/19 

sind im Nachrichtenblatt (S. 389-402; NBI. MBWK Schl.-H. 2018)3 veröffentlicht. Ziel 

der KMK-Rahmenvereinbarung ist u.a. eine unbürokratische Abwicklung von länder-

übergreifenden Berufsschulbesuchen ohne Belastung und Einbindung der jeweiligen 

zuständigen Landesverwaltungen. Die Kammern informieren die Betriebe und Aus-

zubildenden über die Beschulung gemäß der Liste der anerkannten Ausbildungsbe-

rufe, für welche länderübergreifende Fachklassen in anderen Bundesländern gebildet 

wurden. 

 

2. Wie viele Auszubildende in welchen Ausbildungsberufen besuchen deshalb 

derzeit länderübergreifende Fachklassen außerhalb Schleswig-Holsteins ge-

mäß der KMK-Rahmenvereinbarung vom 26.01.1984? 

 

Antwort: 

Im Jahr 2016 besuchten in 130 von 326 anerkannten Ausbildungsberufen insgesamt 

1.659 Auszubildende mit Hauptwohnsitz Schleswig-Holstein Berufliche Schulen in 

anderen Bundesländern. Hiervon besuchten 884 Auszubildende die Berufsschule in 

Hamburg auf Basis des Gastschulabkommen, obwohl es auch in Schleswig-Holstein 

entsprechende Angebote gibt. 

 

3. In welchem Verfahren wird regelmäßig überprüft, ob für einzelne Ausbildungs-

berufe doch ein fachlich differenzierter Unterricht in Schleswig-Holstein sicher-

gestellt werden könnte? 

 

Antwort: 

Kammern und Betriebe wenden sich an das Ministerium für Bildung, Wissenschaft 

und Kultur (MBWK) sobald die Ausbildungszahlen in einzelnen Ausbildungsberufen 

die Beschulung in Schleswig-Holstein ermöglichen. Das MBWK steht im regelmäßi-

gen Austausch mit der IHK und der HWK zur Beschulungssituation in den einzelnen 

Berufen. Nach Angaben der Kammern handelt es sich in der Regel um ein bis drei 

Auszubildende, die pro Ausbildungsjahr in jedem Ausbildungsberuf in anderen Län-

dern beschult werden. 

                                            
3 https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/S/schulverwaltung/Downloads/Nachrichten-

blatt/nachrichtenblatt_2018.html 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/S/schulverwaltung/Downloads/Nachrichtenblatt/nachrichtenblatt_2018.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/S/schulverwaltung/Downloads/Nachrichtenblatt/nachrichtenblatt_2018.html
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Darüber hinaus hat der Landesausschuss für Berufsbildung die gesetzliche Aufgabe, 

die Landesregierung in Fragen der Berufsbildung zu beraten, u.a. auch in der Anpas-

sung von schulischer und betrieblicher Ausbildung. Er setzt sich zusammen aus je 

sechs Beauftragten der Arbeitgeber, der Arbeitnehmer und der obersten Landesbe-

hörden. 

 

4. Ist der Landesregierung bekannt, wie die verschiedenen Bundesländer ihre 

Landeskinder beim Besuch länderübergreifender Fachklassen unterstützen? 

Wenn ja, bitte aufschlüsseln nach Unterkunfts-, Verpflegungs-, Beförderungs- 

und Lernmittelkosten. 

 

Antwort: 

Das Sekretariat der KMK hat 2013 eine Abfrage zur Gewährung von Zuschüssen zu 

den Fahrtkosten und den Kosten für Unterbringung und Verpflegung an Auszubil-

dende bei auswärtiger Unterbringung erstellt (vgl. Anlage). 

Hinsichtlich der Fahrtkostenzuschüsse ergab die Länderumfrage, dass sechs Länder 

keinerlei Fahrtkosten erstatten. Die übrigen Länder haben die Voraussetzungen für 

die Fahrtkostenerstattung sowie deren Höhe sehr unterschiedlich geregelt bzw. ma-

chen keine näheren Angaben. 

Zu Unterbringung und Verpflegung zahlen vier Länder keine Zuschüsse. Die übrigen 

Länder haben die Voraussetzungen sowie die Höhe für Zuwendungen unterschied-

lich geregelt. 

 

5. Plant die Landesregierung Änderungen am derzeitigen Zustand? 

 

Antwort: 

Derzeit sind keine Mittel zur Gewährung von Zuschüssen zu den Fahrtkosten und 

den Kosten für Unterbringung und Verpflegung an Auszubildende bei auswärtiger 

Unterbringung im Haushalt vorgesehen. Das Verwaltungsgericht Schleswig hat mit 

Urteil vom 15.05.2019 festgestellt, dass es hierfür keine Anspruchsgrundlage gebe. 

Ein solcher Anspruch könne auch nicht aus Art. 3 Abs. 1 GG abgeleitet werden. 

Grundsätzlich bestehe ein sachlicher Grund für die Einrichtung von Landesberufs-

schulen. Der Landesgesetzgeber sei aber nicht verpflichtet, alle Unterschiede in den 
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zahlreichen dualen Berufsausbildungen auszugleichen, die sich aus einer wohnort-

nahen oder einer auswärtigen Beschulung, aber auch aus unterschiedlichen Ausbil-

dungsvergütungen oder Anforderungen an Bekleidung und Ausstattung ergeben. 

Ausreichend sei eine hinreichende finanzielle Hilfe für bedürftige Auszubildende, die 

es mit den Regelungen der §§ 56 ff. SGB III (Berufsausbildungsbeihilfe) bereits 

gäbe. Eine Verletzung des Gleichbehandlungsgrundsatzes lasse sich auch nicht auf 

die in einigen anderen Bundesländern bestehenden Fördermöglichkeiten stützen. 

 

6. Wie unterstützen die Kreise und kreisfreien Städte Schleswig-Holsteins auf frei-

williger Basis den Besuch länderübergreifender Fachklassen? 

 

Antwort: 

Darüber liegen im MBWK keine Erkenntnisse vor. 

 

7. Welche Kosten würden entstehen, wenn Schleswig-Holstein seinen Landeskin-

dern beim Besuch länderübergreifender Fachklassen dieselben Zuschüsse ge-

währen würde wie Baden-Württemberg? 

 

Antwort: 

Bei 1.659 Auszubildenden aus Schleswig-Holstein, die in anderen Bundesländern 

beschult werden, müssten pro Jahr ca. 40- 50 Übernachtungen und mehrere Hin- 

und Rückfahrten für jede Auszubildende bzw. jeden Auszubildenden übernommen 

werden. Je nach Entfernung könnte die Anzahl der Übernachtungen steigen und da-

für die Anzahl der Hin- und Rückfahrten sinken. Danach könnten für jeden Auszubil-

denden Kosten im Umfang von 1.000 bis 2.000 Euro pro Jahr anfallen. 
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